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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

  Ostern kündigt sich an. Zartes Grün durch-
dringt das Erdreich. Wo hat es die Kraft dazu 
her?  
  Woher haben Menschen die Kraft, nach 
schwerem Leid wieder aufzustehen? Woher 
haben manche den Mut, gegen Unrecht an-
zukämpfen, ihre Stimme zu erheben für die 
Sprachlosen?  

  Die Ostergeschichte beginnt noch im Dun-
keln. Kurz vor Sonnenaufgang machen sich 
drei Freundinnen von Jesus auf den Weg. 
Sie sind unfassbar traurig über seinen Tod. 
Jetzt wollen sie ihm noch ein letztes Mal et-
was Gutes tun. Sie wollen den toten Körper 
mit feinen Ölen einreiben. Unterwegs über-
legen sie, wie sie den schweren Stein vor 

dem Grabeingang zur Seite rollen können. 
Allmählich klettert die Morgensonne über 
die Hügel und schickt ihre ersten warmen 
Strahlen zu den Frauen. Und da beginnt 
schon das Wunder, denn jetzt sehen sie: 
Der Stein ist weggerollt. Das Grab steht of-
fen. Das Osterwunder nimmt Fahrt auf. Die 
Frauen fi nden den Leichnam nicht. Das Grab 
ist leer. Ein Engel spricht zu ihnen: Jesus ist 
auferstanden, er ist nicht im Tod geblieben. 
Gott hat ihn auferweckt.  

  Warum glauben Menschen an Gott? So 
fragte mich neulich ein Junge aus der gro-
ßen Gruppe des Marbacher Kindergartens. 
Die Frage ist berechtigt. Die Antwort fällt 
wohl bei jedem Menschen unterschiedlich 
aus. Bei mir hat es etwas mit dem Oster-
wunder zu tun. Mit der Kraft des Zarten, 
das durch die Erde bricht. Mit der Hoffnung, 
dass die Liebe den Tod überwindet. Diese 
Hoffnung brauchen wir angesichts vieler 
schwerer Nachrichten in unserer Zeit.  

  Glaube ist für mich so etwas wie der Ent-
schluss, mich nicht der Hoffnungslosigkeit 
hinzugeben. Mich an das Wunder des Le-
bens zu klammern, der Liebe zu vertrauen. 
Wenn mir Kraft zufl ießt, dann aus dieser 
Hoffnung des Glaubens.  

  Es grüßt sie vorösterlich Ihre Pfarrerin Tabea 
Schwarzkopf  

        Foto: pixabay   

      Foto: pixabay   

        Foto: pixabay   

      Foto: pixabay   
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Karfreitag
  Am Karfreitag feiern wir 9:30 Uhr in Mar-
bach und 11 Uhr in Salomonsborn den 
Gottesdienst zum Gedenken an Jesu Kreu-
zigung. Am Ende der Gottesdienste läuten 
die Glocken nicht. Sie werden erst am Os-
tersonntag wieder erklingen.  

Karsamstag
  Der Karsamstag ist ein stiller Tag. Die Glo-
cken schweigen.  

Ostersonntag
  Das Osterfest beginnt noch vor dem Son-
nenaufgang. Wir laden Sie herzlich ein, da-
bei zu sein: Schweigend versammeln wir 
uns vor der Kirche. Um 6:30 Uhr beginnt 
die Feier der Osternacht mit dem Osterfeu-
er vor der St. Gotthardt-Kirche in Marbach. 
Wir zünden die Osterkerze an und gehen in 
die noch unerleuchtete Kirche. Allmählich 
breitet sich das Licht der Kerze aus, wenn 
wir es weiterreichen, von Hand zu Hand. Mit 
dem Licht, das sich ausbreitet, bekommt 
die Hoffnung in uns Raum. Wir hören die 
Ostergeschichte von der Auferstehung Jesu 
aus dem Tod. Wir singen: Christ ist erstan-
den. Eine Konfi rmandin wird während der 
Osternacht getauft. Wir rufen einander zu: 
Christus ist auferstanden. Er ist wahrhaftig 
auferstanden. Halleluja!  

  Im Anschluss an die Osternacht sind alle 
herzlich zum gemeinsamen Osterfrühstück 
ins Gemeindehaus eingeladen. Sie dürfen 
gerne etwas Kulinarisches mitbringen. Sie 
dürfen sich aber auch einfach so an den ge-
deckten Tisch setzen. Wir freuen uns über 
alle, die dabei sind, wenn wir so gemeinsam 
Ostern feiern.  

  Um 9:30 Uhr feiern wir gemeinsam in der St. 
Gotthardt-Kirche den Festgottesdienst mit 
Chor und Abendmahl. In Salomonsborn fi n-
det der Osterfestgottesdienst 11 Uhr statt.  
  Die kleinen Osterkerzen, die Sie in den Got-
tesdiensten erhalten, dürfen Sie mit nach 
Hause nehmen. Das Osterlicht erleuchte un-
sere Herzen und erinnere uns an die Hoff-
nung des Glaubens.  
     
  Wenn Sie zu Ostern verreist sind, dann 
schauen Sie doch mal dort am Urlaubsort in 
die Kirchen und Gottesdienste und berich-
ten uns im nächsten Gemeindebrief, wenn 
Sie mögen, von Ihren Eindrücken.  

  Von Karfreitag bis Ostern – Herzliche Einladung  

       Foto: pixabay         Foto: pixabay  

Pfingsten ist das Fest der Begeisterung und 
des Mutes. Zu Pfingsten bekamen die ers-
ten Christen enormen Aufwind, ihre Hoff-
nung weiterzugeben. Am Pfingstsonntag 
feiern wir in unserem Kirchspiel die Konfir-
mation (10 Uhr in Marbach und 13 Uhr in 
Salomonsborn). Unsere Jugendlichen be-
kommen den Segen Gottes persönlich zu-

gesprochen. Damit, so hoffen wir, beschenkt 
sie Gott selbst mit dem Geist der Liebe.
Am Pfingstsamstag, 18. Mai, feiern wir mit 
den Konfirmandinnen und Konfirmanden 
und ihren Familien eine Abendmahls-An-
dacht 18 Uhr in der St. Dionysius-Kirche in 
Salomonsborn. Sie sind herzlich eingeladen, 
dabei zu sein.

Pfingsten
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  Der Förderverein „St.Dionysius-Kirche Salo-
monsborn e.V.“ wurde vom evangelischen 
Kirchspiel Marbach-Salomonsborn beauftragt, 
die Restaurierung der Kirche und jetzt speziell 
der denkmalgeschützten Hesse Orgel voranzu-
bringen.  

  Der Förderverein hatte bereits seit 2008 die 
Restaurierung der Kirche bewegt, die heute in 
vollem Glanz erstrahlt. Bei der Neueindeckung 
des Kirchturms im Jahr 2022 engagierten sich 
Mitglieder des Fördervereins und weitere Bür-
ger ehrenamtlich und sanierten mit Malerarbei-
ten das Mauerwerk des Turms. Der Förderverein 
beteiligte sich auch fi nanziell an der Sanierung.  

  Die Restaurierung der Hesse-Orgel von 1764 in 
Salomonsborn ist das aktuelle Projekt des För-
dervereins. Diese Orgel ist wahrscheinlich das 
Erstlingswerk des Gründers der Hesse-Orgel-
bauerfamilie.  
  Eine Bestandsaufnahme des Orgelbauers 
Schönefeld wurde im Jahre 2019 von der ein-
gelagerten Orgel vorgenommen. Der Kosten-
voranschlag ergab eine Summe von weit über 
200.000 €.  
  Nach Einholung aller Gutachten und Genehmi-
gungen wurde ein Maßnahme- und Kostenplan 
für fünf Bauabschnitte erarbeitet.  
  Für den 1. Bauabschnitt im Jahr 2023 wurden 

der Maßnahme- und Finanzierungsplan erstellt 
und Fördermittel beantragt. Davon sind etwa 
50% bewilligt worden, was wieder zu Änderun-
gen führte. Mit den Fördermitteln und Eigen-
mitteln des Fördervereins konnten erste Aufträ-
ge an den Orgelbau vergeben werden.  
  So werden die Prospektpfeifen, Balganlage u.a. 
vom Orgelbauer rekonstruiert bzw. ergänzt. 
Dazu kommen Tischlerarbeiten auf der Em-
pore mit neuer Treppe und feuerhemmender 
Tür zum Kirchturm. Dafür sind Mittel aus dem 
Baulastfonds bewilligt und der Auftrag ausge-
löst worden. Diese Arbeiten, an denen sich der 
Förderverein auch fi nanziell beteiligt, werden 
weiter im 1. Quartal 2024 ausgeführt.  
  Wir freuen uns über den Baubeginn und hoffen 
auf weitere Bewilligungen von Fördermitteln, 
um die Restaurierung auch in diesem Jahr wei-

terführen zu können.  
  Das leere Orgelgehäuse ist provisorisch in der 
Kirche aufgestellt. Bei der Bestandsaufnahme 
wurde auch ein seltenes Glockenspiel entdeckt, 
mit 24 Glocken,  vom Manual aus zu spielen (lin-
kes Bild). Text und Fotos: H. Hartmann  
                                                                   
  Kontakt: Förderverein St. Dionysius-Kirche Sa-
lomonsborn e.V. c/o Helmut Hartmann, In der 
Muld 41, 99090 Erfurt, Tel.: 036208/70897, 
E-Mail: helmut.hartmann@hartmann-sba.de  

  Restaurierung der Salomonsborner Hesse-Orgel  
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  In der Veranstaltungsreihe „Lange Nacht 
der Hausmusik“ zur Eröffnung der „Bach-
wochen“ in Thüringen gibt es wieder ein 
Konzert mit den Musikern von „Vespertilio“ 
aus Erfurt am 22. März um 19:30 Uhr im 
Marbacher Gemeindehaus.  
    
 Das Repertoire dieses Ensembles spannt 
einen Bogen durch die Zeit. In ihrem ge-
mischten Programm präsentieren die Mu-
siker historisches Liedgut, sowie Lieder und 
Melodien aus England, Schottland, Irland 
und der Neuzeit. Quer durch die Jahrhun-
derte wird aufgespielt und die eine und 
andere Anekdote zu den Stücken erzählt.  
 Mit dabei sind Sebastian Sprenger, Percus-
sion/Vocal/Flöte und Steffen Langbein, Gi-
tarre/Vocal.  
    
 Informationen zum Ensemble fi nden Sie 
unter:  www.vespertilio-musik.de   

  Lange Nacht der Hausmusik  

„„„

Landesbischof Friedrich Kramer besucht 
am 06.05.2024 das Kirchspiel. Mit einer An-
dacht, Liedern und Gebet möchte er das 
gemeinsame Friedensgebet in der St. Gott-
hardt-Kirche Marbach feiern.

Im Anschluss ist noch Zeit, um gemeinsam 
untereinander und mit dem Landesbischof 
ins Gespräch zu kommen.

Landesbischof Friedrich Kramer kommt zum
Friedensgebet

Der Gemeindekirchenrat hat sich vorge-
nommen, dem großen Raum im Gemein-
dehaus eine frische Farbe zu geben. Wir la-
den freundliche Helfer und Helferinnen ein, 
mitzutun: Am Samstag, 15. Juni ab 9 Uhr. 
Auch Hilfe beim Kaffee-Kochen und Bröt-
chen schmieren ist herzlich willkommen! 
Eine kleine Rückmeldung vorher, ob wir mit 
Ihnen rechnen können, hilft sehr.

Neuer Anstrich – Malern 
im Gemeindehaus

Reinigungskraft
Die Kirchengemeinde Marbach sucht ab 
sofort jemanden geringfügig anzustellen 
für Reinigungsarbeiten im Gemeinde-
haus und gelegentlich in der Kirche. Bei 
Interesse wenden Sie sich an Pfarrerin  
T. Schwarzkopf (Tel. 0361 / 785 22 93)

Gesucht...
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  Sie sprechen gut 
Deutsch und 
haben Freude 
am Kontakt mit 
Menschen aus 
aller Welt?  
  Dann machen 
Sie mit bei 
„LoLa“! Wir su-
chen ehrenamtli-

che Mädchen und Frauen ab 16 Jahren.  
     
  Am 01.06.2023 hat im Büro für ausländische 
Mitbürger:innen (Ev. Kirchenkreis Erfurt) das 
neue Ehrenamtsprojekt „LoLa – Lebe offen, 
lebe aktiv“ begonnen. Es wird gefördert aus 
Mitteln der Deutschen Fernsehlotterie und 
läuft bis zum 31.05.2026.  
     
  Das Projekt ermöglicht zugewanderten 
Mädchen und Frauen aus verschiedenen 
communities und Gruppen und ehrenamt-
lichen Erfurterinnen ein gegenseitiges Ken-
nenlernen und den Austausch untereinan-
der.  
     
  Neben wöchentlichen Treffen in den ver-
mittelten Tandems stehen gemeinsame 
Exkursionen zu gesellschaftlichen/gesell-
schaftspolitischen Akteuren vor Ort (z.B. 
Migrant:innenselbstorganisationen, Stadt-
teilzentren, Jugendclubs) sowie Veranstal-
tungen, die sich speziell an Mädchen und 
Frauen wenden im Mittelpunkt. Ehrenamt-
liche werden in ihrem Engagement indivi-
duell begleitet und können sich im Rahmen 
regelmäßig stattfi ndender Refl extionstref-
fen austauschen.  
     
  Weitere Informationen zum Projekt fi nden 
Sie unter  https://www.auslaenderbera-
tung-erfurt.de/ehrenamt/lola .  

     
  Interesse? Wir freuen uns auf Sie!  
  Telefon: 0361 - 777 921 47  
  E-Mail:  ehrenamt@auslaenderberatung-er-
furt.de   

  Ehrenamtsprojekt „LoLa – Lebe off en, lebe aktiv“  
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„Seh-Fasten“ in der Passionszeit: Der Kir-
chenkreis Erfurt wird auch in diesem Jahr 
mit einer Kunstaktion in einer der ältesten 
Kirchen Erfurts den Altar verhüllen. Am 17. 
Februar wurde „Kalymma“ mit einer Ver-
nissage eröffnet.   

  Zieht da ein Sturm auf oder ab? Oder naht gar 
das Ende der Welt? Die Künstlerin Julia Ludwig 
zeigt uns ab 17. Februar in der Michaeliskirche 
Erfurt eine Himmelserscheinung - so dunkel 
wie bedrohlich, erschreckend und faszinie-
rend zugleich. Man möchte sich abwenden 
angesichts der Wucht der Erscheinung und 
muss doch hinschauen, so groß ist der Sog, 
den die ganz in schwarz und weiß gehaltene, 
großformatige Kohlezeichnung entwickelt.  

  „Verborgen und Enthüllt - Kalymma“ (altgr.: 
Hülle) lautet der Titel einer Kunstaktion, die 
der Evangelische Kirchenkreis Erfurt jedes 
Jahr während der Passionszeit in der Erfurter 
Micheliskirche veranstaltet. Dabei ist der Altar 
der Kirche verdeckt - in diesem Jahr von einer 
Arbeit der in Erfurt aufgewachsenen, aber in 
Berlin lebenden Künstlerin Julia Ludwig. Der 
Evangelische Kirchenkreis Erfurt greift mit 
„Kalymma“ die Tradition des „Hungertuches“ 
auf. Einst war der Altar in der Passionszeit vor 
den Blicken der Gemeinde verborgen – die 
Augen der Gläubigen waren so zum „Seh-Fas-
ten“ gezwungen.  

  Die diesjährige Künstlerin Julia Ludwig ab-
solvierte ein Studium der Malerei und Grafi k 
an der Burg Giebichenstein Kunsthochschule 
Halle. Sie lebt und arbeitet in Berlin.  

Zu sehen bis Gründonnerstag, 28. März 
(Mo. bis Sa. 11 bis 16 Uhr) in der Micha-
eliskirche.   

  Verborgen und enthüllt: Kunst zur Passionszeit von Julia 
Ludwig in der Erfurter Michaeliskirche  

      Copyright Zeichnung: Julia Ludwig         Copyright Zeichnung: Julia Ludwig   

Anzeige
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Wer sich für Palästina interessiert, kommt nicht 
um eine Beschäftigung mit dem Nahost-Kon-
flikt herum. Ein schweres Kapitel, ein traurig 
verzwackter Dauerkonflikt. Beim Weltgebetstag 
hören wir auf Stimmen von palästinensischen 
Christinnen, wir hören von ihren Sorgen und be-
ten mit ihnen um Frieden.
Weil es aber auch zum Weltgebetstag gehört, 
die Kultur eines Landes kennenzulernen und 
Rezepte auszuprobieren, veröffentlichen wir an 
dieser Stelle ein palästinensisches Rezept für 
Hummus, frei nach dem Motto:
Make Hummus – not war!
 
Hummus für 6 Personen
250 g getrocknete Kichererbsen (über Nacht mit 
der doppelten Menge Wasser einweichen),  1 TL 
Natron,  1,5 l Wasser,  270 g Tahin (Sesampaste),  
60 ml Zitronensaft,  4 zerdrückte Knoblauchze-
hen,  100 ml Eiswasser (kaltes Wasser mit Eis-
würfeln),  Salz
Kichererbsen abtropfen und mit dem Natron in 

einem Topf bei starker Hitze ca. 3 min bei stän-
digem Rühren anrösten. Das Wasser angießen, 
aufkochen und die Kichererbsen ca. 20 min ga-
ren. Regelmäßig den Schaum abschöpfen. Die 
Kichererbsen sind gar, wenn sie zwischen 2 Fin-
gern leicht zerdrückt werden können. Sobald sie 
gar sind, über einem Sieb abgießen und abtrop-
fen lassen. In einem Mixer oder mit einem Pü-
rierstab zu einer Paste verarbeiten. Dann Tahin, 
Zitronensaft, Knoblauch und 1 ½ TL Salz einmi-
schen. Als letztes die 100 ml Eiswasser langsam 
dazu gießen und gut mixen, bis das Hummus 
schön glatt und cremig ist.  Guten Appetit!
 
Wir feiern den Weltgebetstag am Freitag,  
1. März ab 19 Uhr im Gemeindehaus in Mar-
bach, Petristr. 1. Sie sind herzlich vom ökume-
nischen Vorbereitungs-Team eingeladen. Nach 
der Vorstellung des Landes und dem Feiern des 
Gottesdienstes kosten wir Speisen aus Palästina.
Weitere Rezepte finden Sie im Internet unter:
www.weltgebetstag.de

Weltgebetstag 2024 … durch das Band des Friedens - 
Palästina

  Wir unterstützen die Aktion „Weltoffenes 
Thüringen“!  
   * Wir treten ein für ein weltoffenes und viel-
fältiges Thüringen.  
   * Wir stehen ein für die Achtung der Men-
schenwürde und der unteilbaren Menschen-
rechte – dies auch mit Blick auf die historische 
Verantwortung Deutschlands, insbesondere 
für die Verbrechen zur Zeit des Nationalsozi-
alismus.  
   * Wir setzen uns ein für plurale Demokratie 
und Rechtsstaatlichkeit – auch als Lehre aus 
den Erfahrungen zweier unterschiedlicher 
Diktaturen in Deutschland.  
   * Wir möchten ein Land, in dem Menschen in 
ihrer Verschiedenheit akzeptiert und willkom-
men sind.  

   * Wir wünschen uns einen friedlichen und 
respektvollen Umgang miteinander. Vorur-
teile, Ausgrenzung und Hass haben in einem 
weltoffenen und vielfältigen Thüringen keinen 
Platz.  
   * Wir treten ein für die Idee der Europäischen 
Einigung. Sie steht für Frieden, Solidarität und 
Wohlstand. Davon profi tiert Thüringen in be-
sonderem Maße.  
  Machen auch Sie mit und unterstützen Sie 
 „Weltoffenes Thüringen“ , setzen Sie ein sicht-
bares Zeichen, tragen Sie sich als Unterstüt-
zer*in ein!  
thueringen-weltoffen.de    

  Weltoff enes Thüringen  
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Ein großer Teich war zugefroren

  Ein großer Teich war zugefroren ;
  Die Fröschlein, in der Tiefe verloren,  

  Durften nicht ferner quaken noch springen,  
  Versprachen sich aber, im halben Traum:  

  Fänden sie nur da oben Raum,  
  Wie Nachtigallen wollten sie singen.  

  Der Tauwind kam, das Eis zerschmolz,  
  Nun ruderten sie und landeten stolz  
  Und saßen am Ufer weit und breit  

  Und quakten wie vor alter Zeit.  

  Johann Wolfgang von Goethe  

     

      Quelle: www.gemeindebriefhelfer.de   

Viel Spaß beim Ausmalen
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Friedensgebet
Jeden ersten Montag im Monat um 18:00 Uhr in der Kirche Marbach
 
Kindertreff Marbach
Jeden zweiten Donnerstag um 16:00 Uhr im Gemeinderaum Marbach
 
Kindertreff Salomonsborn
Jeden zweiten Donnerstag um 16:00 Uhr in der Kirche Salomonsborn
 
Gemeindenachmittag
Jeden ersten Mittwoch im Monat um 14:00 Uhr im Gemeinderaum Marbach

Konfirmandenzeit
einmal im Monat an einem Samstag von 9:30 Uhr bis 15:00 Uhr im Gemeindehaus Marbach

Junge Gemeinde
mittwochs (außer in den Ferien) ab 17 Uhr im Jugendraum des Marbacher Gemeindehauses

Regelmäßige Veranstaltungen / Gruppen / Treffen

  Wir können auch Karneval:  

  Hier beim Gemeindenachmittag     und Kindertreff Anfang Februar 2024  

  Rückblick  

      Foto: T. Schwarzkopf         Foto: S. Hambach         Foto: T. Schwarzkopf         Foto: S. Hambach   
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Fr 01. März
19:00 Uhr  Weltgebetstag     Marbach   Pfarrerin Schwarzkopf
            Gemeinderaum (GR)

So 10.März, 4. Fastensonntag (Dominica Laetare)
09:30 Uhr  Gottesdienst     Marbach (GR) Pfarrerin Schwarzkopf
11:00 Uhr  Gottesdienst     Salomonsborn   Pfarrerin Schwarzkopf

So 24. März, Palmsonntag
09:30 Uhr  Gottesdienst     Marbach (GR)  Pfarrerin Schwarzkopf
11:00 Uhr  Gottesdienst     Salomonsborn  Pfarrerin Schwarzkopf

Fr 29. März, Karfreitag
09:30 Uhr  Gottesdienst     Marbach  Pfarrerin Schwarzkopf
11:00 Uhr  Gottesdienst     Salomonsborn   Pfarrerin Schwarzkopf

So 31. März, Ostersonntag
06:30 Uhr  Ostermorgen     Marbach  Pfarrerin Schwarzkopf
    mit anschließendem Osterfrühstück im Gemeinderaum
09:30 Uhr  Festgottesdienst    Marbach  Pfarrerin Schwarzkopf
11:00 Uhr  Festgottesdienst    Salomonsborn  Pfarrerin Schwarzkopf

So 14. April, 2. Sonntag nach Ostern
09:30 Uhr  Gottesdienst     Marbach  Pfarrerin Schwarzkopf
11:00 Uhr  Gottesdienst     Salomonsborn   Pfarrerin Schwarzkopf

So 28. April, 4. Sonntag nach Ostern
09:30 Uhr  Gottesdienst     Marbach  Sup.i.R. Hundertmark
11:00 Uhr  Gottesdienst     Salomonsborn  Sup.i.R. Hundertmark

Di 07. Mai
18:00 Uhr  Ökumenische Maiandacht Marbach  Pfarrerin Schwarzkopf
 Pfarrer Neudert
Do 09. Mai, Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr  Gottesdienst     Marbach Pfarrwiese  Pfarrerin Schwarzkopf

Sa 18. Mai
18:00 Uhr  Abendmahlsandacht   Salomonsborn  Pfarrerin Schwarzkopf

So 19. Mai, Pfingsten, Konfirmation
10:00 Uhr  Konfirmations-Gottesdienst Marbach   Pfarrerin Schwarzkopf
13:00 Uhr  Konfirmations-Gottesdienst Salomonsborn  Pfarrerin Schwarzkopf
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Evangelisches Kirchspiel Marbach-Salomonsborn 
Petristraße 1 
99092 Erfurt

Kontakte
Pfarrerin Tabea Schwarzkopf 
Telefon: 0361 / 785 22 93 
E-Mail: pfarrerin.schwarzkopf@marbach-salomonsborn.de

Gemeindebüro
Sabine Völzke
Telefon: 0361 / 785 22 93 
E-Mail: gemeindebuero@marbach-salomonsborn.de

Ansprechpartner für den Friedhof    Ansprechpartnerin für den
in Salomonsborn        Kirchlichen Friedhof in Marbach
Wolfgang Schultz        Christina Zühl 
Telefon: 036208 / 7 77 46      Telefon: 0361 / 345 96 01 
E-Mail: w.schultz50@gmx.de     gemeindebuero@marbach-salomonsborn.de

Vorsitzender des Gemeindekirchenrates
Hartmut Bentzien  
E-Mail: hartmut.bentzien@t-online.de

Arbeit mit Kindern
Beate Kroy          Sabine Hambach 
Telefon: 0361 / 554 96 64      Telefon: 0361 / 74 43 41 55 
E-Mail: Beate.Kroy@gmx.de     hambach.sabine@t-online.de
 
Jugendmitarbeiter
Thomas Naumann 
Telefon: 0179 / 677 80 86 
E-Mail: thomas.naumann@gmail.com

Impressum:
Herausgeber:  Evangelisches Kirchspiel Marbach-Salomonsborn
vertreten durch: Pfarrerin Tabea Schwarzkopf, Petristraße 1, 99092 Erfurt
Redaktion:   Tabea Schwarzkopf, Claudia Bühner, Hartmut Bentzien
Druck:     GemeindebriefDruckerei
Auflage:    500 (gedruckt auf Umweltpapier)
Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 15.05.2024

Weitere Veranstaltungen unseres Kirchspiels und aktuelle 
Informationen unter:
www.marbach-salomonsborn.de
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